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Projekt Zukunft - #NeueGerechtigkeit
Das Projekt #NeuesMiteinander ist Teil der Initiative
„Projekt Zukunft - #NeueGerechtigkeit“ der SPD-Bundes-
tagsfraktion. Im Dialog mit Fachleuten und interessierten
Bürgerinnen und Bürgern erarbeiten wir Antworten auf
Zukunftsfragen.
Machen Sie mit: www.spdfraktion.de/projekt-zukunft

Hinweise

Tagungsort
Kreisbibliothek Eutin
Schlossplatz 2
23701 Eutin

Einlass ab 18.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte, per Fax oder E-Mail bis
zum 24.11.2015 wird gebeten.

Kontakt
SPD-Bundestagsfraktion
Bettina Hagedorn, MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030) 227-7 38 32
Telefax (030) 227-7 69 20
E-Mail bettina.hagedorn@bundestag.de

Dialogforum #NeuesMiteinander

Fluchtursachen
bekämpfen –
Flüchtlinge
integrieren!
Wie dieser Spagat gelingen kann

Freitag, den 27.11.2015,
um 19.00 Uhr
Kreisbibliothek Eutin
Schlossplatz 2
23701 Eutin
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

was veranlasst Familien dazu, sich auf eine lange und lebens-
bedrohliche Flucht zu begeben und ihre Heimat zu verlas-
sen? Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit und die nackte Angst
um ihr Leben muss die Ursache für einen solchen Fluchtweg
sein. Die Fluchtursachen entschlossen zu bekämpfen, ist das
Ziel der SPD und eine der wichtigsten Aufgaben internatio-
naler Politik und der EU. Mit Blick auf die Krisenländer, die
von Bürgerkrieg und Terror-Milizen beherrscht sind, wo Mil-
lionen Menschen ohne Perspektive in Flüchtlingslagern un-
ter katastrophalen Umständen in Grenzgebieten leben, wol-
len wir deutlich machen: Nur entschlossenes, kurzfristig
wirksames humanitäres Engagement in Syrien ebenso wie
von Nahost bis Afghanistan kann die Flüchtlingskrise been-
den. Aktive Friedenspolitik mit dem Ziel staatlicher Stabilität
und Sicherheit allein gewährleistet, dass die Menschen ihre
Heimat nicht verlassen müssen.
Die Dimension dieser Krise bringt Herausforderungen, die
wir nur gemeinsam mit Bund, Ländern und Kommunen meis-
tern können. Dieser politische Schulterschluss ist da. Unzäh-
lige ehrenamtliche und hauptamtliche Helfer engagieren
sich großartig, die Hilfsorganisationen werden ihren Aufga-
ben mehr als gerecht. Medizinische und pädagogische Fach-
kräfte, Dolmetscher und auch Polizisten packen mit an. Wir
wissen: Die Integration derer, die bleiben, ist eine langfris-
tige Aufgabe. Wahr ist auch: Einwanderung kennen wir seit
Jahrzehnten – sie prägt Deutschland und macht es zu einem
wirtschaftlich und kulturell reicheren Land. Nur durch Ein-
wanderung können wir dem Fachkräftemangel erfolgreich
begegnen und die Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft
und unsere sozialen Sicherungssysteme erhalten. Unter dem
Motto der SPD-Bundestagsfraktion „Projekt #NeuesMitei-
nander“ laden wir Sie herzlich ein, mit uns zu diskutieren.

Bettina Hagedorn, MdB
Stv. Haushaltspolitische
Sprecherin der
SPD-Bundestagsfraktion

Niels Annen, MdB
Außenpolitischer
Sprecher der
SPD-Bundestagsfraktion

Programm

19:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Bettina Hagedorn, MdB,

Stv. Haushaltspolitische Sprecherin

der SPD-Bundestagsfraktion

19:10 Uhr Die Krisenherde von Syrien bis

Afghanistan – Fluchtursachen an

ihrer Wurzel bekämpfen

Niels Annen, MdB,

Außenpolitischer Sprecher der

SPD-Bundestagsfraktion

19:40 Uhr Flüchtlinge willkommen heißen

und integrieren:

Eine Gemeinschaftsaufgabe von

Bund, Ländern und Kommunen

und wie wir ihr begegnen

Bettina Hagedorn, MdB

19:50 Uhr Die Rolle Europas in der

Flüchtlingskrise

Regina Poersch, MdL,

Europapolitische Sprecherin der

SPD-Landtagsfraktion.

20:00 Uhr Diskussion mit dem Publikum –

Ihre Fragen und unsere Antworten

21:15 Uhr Schlusswort
Bettina Hagedorn, MdB
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